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Gott zu Gruss hier schreibt Hochalchu. Ein besonderer Tag ist heute - geprägt vom Vollmond. Nach
eurer Zeitrechnung geht das erste halbe Jahr zu Ende – der Tag nimmt ab im Kreislauf der Gezeiten
– und alles hat seine Richtigkeit im Augenblick des Geschehens. Für so viele schwer verständlich.
So  vieles  kann  nicht  angenommen  werden,  was  natürlich  wieder  zu  weiteren  Schwierigkeiten
führen kann – und wieder ist es so richtig. Euer Blickwinkel sollte anders – weiter - ausgerichtet
werden. Ihr seid zu sehr von eurer Zeitrechnung blockiert,  sodass eine andere Möglichkeit  des
Verstehens  erst  gar  nicht  in  Betracht  gezogen  wird.  Und  doch  ist  das  gesamte  Geschehen  im
Umbruch – und das schon seit langer Zeit. Die kleinen Einschnitte wurden so nicht wahrgenommen
– ausser  von einigen wenigen Personen, die den Blickwinkel und die  Denkweise schon geistig
ausgerichtet haben. Nun aber kommen immer grössere Einbrüche, die die Menschheit mit grossen
Ängsten wahrnimmt. Und das ist gut so. Die Angst ist ein natürlicher Begleiter der Menschen – und
mahnt sie auch zu Vorsicht. Doch die nun auftretenden Ängste bringt die Menschen – viele davon -
an den Abgrund. Sie stürzen sich und auch andere hinunter, was aber nicht notwendig wäre, wenn
sie die Angst annehmen würden – durch sie hindurchgehen würden – neu ordnen – Hilfe annehmen
würden und den eigenen Ichaspekt zurücknehmen würden. Liebe an den Tag legen, Liebe leben,
Ruhe einziehen lassen in den Körper und den Genuss des Überangebotes streichen würden.

Der menschliche Körper ist bestrebt zu überleben und dafür braucht er nur einen Bruchteil dessen, 
was ihm zugeführt wird. Achtet auf euren Körper und darauf was ihr im zuführt. Eure Spitäler 
wären zur Hälfte leer, wenn ihr körperbewusst essen würdet und die Pharmakonzerne könnten ihre 
Pforten schliessen. In der Einfachheit liegt die Gesundheit – und das in allen Belangen. Pflegt die 
Mutter Erde gesund. Ihr wurden Wunden geschlagen, die schwer zu heilen sind. Aber Mutter Erde 
stirbt nicht daran – ihr Gesundheitswesen ist übermächtig. Es ist die Zeit, die für ein einzelnes 
Menschenleben niemals erreichbar ist. Darum möchte ich euch sagen, kommt zur Ruhe – macht in 
jeder Lebenslage das Beste für euch - mit Liebe und Dankbarkeit – meditiert für euch, die Mutter 
Erde und das gesamte Universum. Nehmt die Hilfe aus der geistigen Welt an und verbindet euch in 
Liebe. 

Das wäre mein Beitrag zum Tag und zur Nacht des Vollmondes. Der Schutz und Segen Gottes 
umhüllt euch mit Liebe, Licht und geistiger Offenheit. Gott zum Gruss und danke für die lieben 
Wünsche. Hochalchu


